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10418 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Bundesrates 

 

Bericht 
des Gesundheitsausschusses 

über den Beschluss des Nationalrates vom 23. September 2020 betreffend ein 
Bundesgesetz, mit dem das Gesundheitstelematikgesetz 2012 geändert wird 

Mit dem vorliegenden Beschluss des Nationalrates soll die Rechtsgrundlage für die eHealth-Anwendung 
„elektronischer Impfpass“ (eImpfpass) geschaffen werden. Die Verwendung des eImpfpasses liegt im 
erheblichen öffentlichen Interesse, welches sich insbesondere ergibt aus: 
- der Optimierung der Impfversorgung der Bevölkerung, vor allem durch eine einheitliche, 

flächendeckende und lückenlose digitale Impfdokumentation sowie eine verbesserte, schnellere 
Verfügbarkeit von Impfinformationen, die Steigerung der Prozess- und Ergebnisqualität von 
Impfungen und die Wirksamkeit von öffentlichen Impfprogrammen, die Erhöhung der 
Durchimpfungsraten sowie die Erhöhung der Arzneimittel- und Patient/inn/en/sicherheit; 

- der Verfügbarkeit digitaler Impfinformationen für die Steuerung des öffentlichen 
Gesundheitswesens, vor allem zur Bestimmung von Impfstatus und Durchimpfungsraten sowie des 
daraus ableitbaren Handlungsbedarfs, Verbesserung der Reaktionsmöglichkeiten auf Ausbrüche von 
durch Impfungen vermeidbaren Krankheiten, Einhaltung von Verpflichtungen zur Verfolgung 
internationaler Eliminations- und Eradikationsziele; sowie 

- der Reduktion von Aufwänden für Bürger/innen, Gesundheitsdiensteanbieter und das 
Gesundheitssystem. 

Über den eImpfpass hinaus sollen mit dem vorliegenden Beschluss des Nationalrates die 
Nutzungsmöglichkeiten von zentralen ELGA-Komponenten für eHealth-Anwendungen erweitert sowie 
eine Rechtsgrundlage für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten zum Zweck der Evaluierung 
von Verweisregister-Metadaten geschaffen werden. 
Der Gesundheitsausschuss hat den gegenständlichen Beschluss des Nationalrates in seiner Sitzung am 
6. Oktober 2020 in Verhandlung genommen. 
Berichterstatterin im Ausschuss war Bundesrätin Claudia Hauschildt-Buschberger. 
An der Debatte beteiligten sich die Mitglieder des Bundesrates Ingo Appé, Martin Preineder, Mag. 
Marlene Zeidler-Beck, MBA, Johanna Miesenberger und Christoph Steiner. 
Zur Berichterstatterin für das Plenum wurde Bundesrätin Claudia Hauschildt-Buschberger gewählt. 

Der Gesundheitsausschuss stellt nach Beratung der Vorlage am 6. Oktober 2020 mit Stimmenmehrheit 
den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben. 

Wien, 2020 10 06 

 Claudia Hauschildt-Buschberger Christoph Steiner 
 Berichterstatterin Vorsitzender 
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